
Die Bilderfolge „JA ZUM AUSSTIEG“  
der Architektinnen für K21 soll Handreichung und  
Materialsammlung für Veranstaltungen sein. 
Naturgemäß kann hier nur ein Teil des Gesamt- 
themas behandelt werden. 

Die Folien können als ein kompletter Vortrag  
vorgestellt werden. Es können aber auch einzelne  
Folien herausgenommen oder ergänzt werden,  
je nach Schwerpunkt der Veranstaltung. 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Kopfbahnhof 21 = K 21 – der Bahnhof der Zukunft 

Eine Präsentation der ArchitektInnen für K21 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Wenn der Zug in die falsche Richtung fährt,  
musst Du aussteigen! 
Wer wollte dem widersprechen? 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Die - für manche - auf den 1. Blick geniale Idee, den 
Bahnhof und seine Gleise unter die Erde zu legen, 
erweist sich auf den 2. Blick als trügerisch. 

Zu viele inzwischen bekannt gewordene Schwächen, 
Risiken, Nachteile und bewusst ver- 
schwiegene oder gar unterschlagene Kosten- 
steigerungen fordern zu einem kritischen Hinterfragen 
heraus. 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Ausgangspunkt für Stuttgart 21 war ein riesiges 
Immobilienprojekt, nicht 
eine bahntechnische Notwendigkeit. 

Die Gesamtplanung hatte das Ziel, Gewinn 
bringende Grundstücksflächen auf frei zu 
räumenden Gleisflächen zu erhalten. 
Eine Realisierung des Projekts Stuttgart 21 
würde nicht wiedergutzumachenden Schaden für 
das Land Baden-Württemberg und die Stadt 
Stuttgart bedeuten. 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Zu  
- Sicherheitsrisiken, 
-  ökologischen Risiken,  
- Klimatologischen Folgen und 
-  wirtschaftlichen Risiken bei laufenden Betrieb 
wird an anderer Stelle fundiert informiert.  

Chancen für einen bedarfsgerechten Ausbau der 
Eisenbahn-Infrastruktur im Lande und eine 
menschliche Stadtentwicklung in Stuttgart würden 
diesem gigantomanischen Projekt geopfert. 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Wesentliches Ziel der Bahn in heutiger Zeit muss es 
sein den Güterverkehr auf die Schiene zu bringen.  

An diesem Ziel müssen Investitionen gemessen 
werden. S 21 dient diesem Ziel nicht. 

Stattdessen bindet S 21 das vielfache an Geld 
gegenüber der Modernisierung des Kopfbahnhofs 
     = 
Unser Steuergeld und Einnahmen aus überhöhten 
Fahrpreisen 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



vernachlässigte Bahnhöfe im  
Land.... 

Unsummen Geld sollen nach 
Stuttgart in Kellerbahnhof 
fließen 

FOTOS: Gegenlicht 

Falsche Prioritäten 



Die bahntechnische Planung wurde 
diesem Ziel vollständig 
unterworfen, mit den bekannten 
Widersprüchen und fatalen 
Folgen: 

-  Verschlechterung des 
  Bahnverkehrs in der Fläche 

-  Verhinderung notwendiger 
   Eisenbahn-Projekte im Land   
   z. B. Rheintalstrecke, Elektri- 
   fizierung der Südbahn durch 
   Verschwendung von Milliarden für 
   das Prestige- und Renditeprojekt  

www.architektinnen-fuer-k21.de 

Lücken in der Nord-Süd Magistrale 



Hauptbahnhof Stuttgart – Zustand 2006 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Der Kopfbahnhof ist  

- sichtbares Merkzeichen der Stadt Stuttgart  

- ein Baukulturdenkmal von internationalem Rang 

- Identitätsstiftend 

-  bahntechnisch hervorragend als püntlichster 
  Großstadtbahnhof in Deutschland 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



www.architektinnen-fuer-k21.de 

Stuttgarter Hauptbahnhof von P. Bonatz  
und Scholer 



Hauptbahnhof Stuttgart –September 2006 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



www.architektinnen-fuer-k21.de 

Der Nordflügel bereits abgerissen – 2010 



Machtdemonstration der Bahn durch unnötige 
martialische Zerstörung des Nordflügels 
(an dieser Stelle ist bisher nichts gebaut worden) 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Vom Abriss bedroht: der Südflügel 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Der Kopfbahnhof hat nicht nur bauhistorische 
Qualitäten. 
Er ist eisenbahntechnisch absolut fortschrittlich. 
In Europa ist er in bester Gesellschaft der Kopfbahn-
höfe von Helsinki bis London. 

Nach Bahnchef Rüdiger Grube sind Kopfbahnhöfe 
nicht mehr zeitgemäß. 

Der Stuttgarter Kopfbahnhof ist jedoch der 
pünktlichste Großbahnhof in Deutschland! 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Europas Kopfbahnhöfe – Helsinki 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Kopfbahnhof London St. Pancras 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Kopfbahnhof – Zürich 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Der Stuttgarter Bahnhof –  
ein bedeutender Bahnknoten 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Stuttgarter Kopfbahnhof als Drehscheibe  

1. Im Stuttgarter Bahnhof gibt es einen überwiegenden  
    Ziel- und Umsteigeverkehr. 
    90% aller Reisenden steigen hier ein, aus oder um  
    Längerer Zughalt von Vorteil für Alle (Menschen  
    im Alter, mit Kinderwagen, Fahrrad, Koffern, Rolli..). 

2. Die 16  Bahnsteige im Kopfbahnhof 
    ermöglichen integralen Taktfahrplan.  

3. optimale Verbindungen im Regionalverkehr.  

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Vorteile beim Stuttgarter Kopfbahnhof 

4. Städte über direkte Linien miteinander verbunden 

5. Im Kopfbahnhof können alle Züge verkehren 
    (auch Dieselbetriebene Züge) 

6. Schnelle Züge allein erzeugen noch keinen  
    schnellen Bahnverkehr, wenn wir lange auf den 
    Anschlusszug warten müssen.  

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Dies ermöglicht schnelles gegenseitiges Umsteigen in 
Regional- und Fernzüge zu jeder ½ Stunde und dies 
ergibt insgesamt kürzere Reisezeiten.  

Die folgende Grafik zeigt die Bahnsteigbelegung im 
Grundtakt.  

www.architektinnen-fuer-k21.de 

16 Bahnsteiggleise im Takt 



16 Gleise für gute Anschlüsse  I 

www.architektinnen-fuer-k21.de 

Beim integralen Taktverkehr treffen sich alle Züge des Fern- 
und Regionalverkehrs zur selben Zeit im Bahnhof.  



16 Gleise für gute Anschlüsse  II 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



16 Gleise für gute Anschlüsse  III 

www.architektinnen-fuer-k21.de 

Weiterfahrt 



Liniendurchbindung bei K 21 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Integraler Taktfahrplan im Kopfbahnhof 

www.architektinnen-fuer-k21.de 

Bahnsteigbelegung Stuttgart Hbf (Variante mit NBS Wendlingen - Ulm 

Gleis 



Umsteigezeiten im Vergleich 

www.architektinnen-fuer-k21.de 
S 21 : Warten im Kellerbahnhof 



z. B. Eisenbahnkorridor Tübingen - Stuttgart 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Städtebauliche Mängel bei S21 

www.architektinnen-fuer-k21.de 

-  Bahnhofstorso steht „verloren“ und ohne Funktion zwischen Platz und Hügel 
-  Der Hügel selbst ist „Unort“, nicht Platz und nicht Park, trennt City und Park,  
  ent-urbanisiert den Ort 
-  Der direkte Weg zum Quartier hinter dem Berg führt durch den Tunnel oder  
  über den Berg 
- Ein Busbahnhof fehlt, stattdessen soll er am Flughafen entstehen ! 



-  Städtebauliche Möglichkeiten mit K21 

-  Verkehrsberuhigung Arnulf Klett Platz nach Verlegung Mittlerer Ring auf 
  Wolframstrasse 
-  Zeitgemäße Nutzung des freigewordenen Südflügels für Reisende und 
  Angekommene 
-  Busbahnhof unter dem hinteren Teil der Bahnsteige an zentraler Stelle 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Hauptbahnhof Stuttgart 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Übergang zu den „Parkterrassen“ 
- unsere Vision 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Blick vom Park auf den Südflügel: jetzt 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



www.architektinnen-fuer-k21.de 

„Südflügel-Arkaden“ an „Parkterrassen“ 
- unsere Vision 



Hohe Stützmauer entlang der  
Schlossgartenstrasse 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Neuer Boulevard + Parkterrassen am  
Schlossgarten – unsere Vision 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Zentraler Busbahnhof unter den Gleisen 
- eine optimierte Verknüpfung 



Bahnsteige +Busbahnhof auf 2 Ebenen 
direkt übereinander 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



www.architektinnen-fuer-k21.de 

Hauptbahnhof mit verkehrsreduziertem 
Parkterrassen und 

ebenerdigem Zugang zu den Bahnsteigen 



www.architektinnen-fuer-k21.de 

weitere mögliche Bahnsteigüberdachung 

Entwurf: Prof. Tobias Walliser 



Wer finanziert Stuttgart 21 wirklich? 

www.architektinnen-fuer-k21.de Infooffensive.de 



Stuttgart 21 – ein Geschenk? 

www.architektinnen-fuer-k21.de 

Infooffensive.de 



Die Zusatzkosten: das „Kleingedruckte“ 

www.architektinnen-fuer-k21.de Infooffensive.de 



S 21 ist kein Geschenk der Bahn 

www.architektinnen-fuer-k21.de Infooffensive.de 



Ausstiegskosten ? 

www.architektinnen-fuer-k21.de 

  Die Verträge sind auf Grund von vorsätzlichen Fehlinformationen 
   entstanden  

  Derartige Verträge können sich nicht auf eine demokratische 
  Legitimation berufen 

  Es wäre zu prüfen, inwieweit das Land sogar Schadenersatz- 
  ansprüche gegenüber der Bahn geltend machen kann 



Bilden Sie sich Ihr eigenes Urteil -   
unser Fazit für Baden Württemberg: 

  K 21 ist kurzfristig und schrittweise nach Erfordernis  
  modernisierbar und ausbaubar 

  Hohe Kostenrisiken durch geologische Unwägbarkeiten und bei 
  Mineralwasservorkommen entfallen 

  Große Kapazitätsreserven für zukünftige Steigerungen der  
  Fahrgäste und Züge 

  K 21 ist mit seinem möglichen integralen Taktfahrplan 
  optimal für die Zukunft aufgestellt im Verkehrsknoten Stuttgart 

  Gute Vernetzung mit dem S-Bahnverkehr in Stuttgart 
  (keine Verschlechterung wie bei S 21) 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



Fazit für Baden Württemberg: 

  Der zentrale Busbahnhof (ZOB) verbindet die Region direkt mit 
  dem Fernverkehr 

  Keine Betriebs- und Sicherheitsprobleme bei K 21 weil ebenerdig 

  Erhält den denkmalgeschützten Bahnhofsbau als wesentliches 
  Identitätszeichen für die Landeshauptstadt 

  Respektiert die topografisch vorgegebene historische 
  Situation in Stuttgart 

  K 21 ist optimal für alle Menschen, Alte, Behinderte, mit  
  Kinderwagen, Fahrrad, Gepäck... 

www.architektinnen-fuer-k21.de 



  K 21 ist wesentlich kostengünstiger als der extrem 
  aufwändige Kellerbahnhof  

  An S 21 gebundene frei werdende Gelder können in sinnvolle 
  Projekte investiert werden 

  S 21 funktioniert erst nach 15-20 Jahren Bauzeit 

  K 21 erlaubt einen demokratischen Planungsprozess, orientiert 
  am Interesse aller Bahnreisenden und nicht nur in Stuttgart,  
  deshalb: 

www.architektinnen-fuer-k21.de 

Fazit für Baden-Württemberg 

JA - ZUM AUSSTIEG 
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